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Az.: 024.91 

 
Datum: Montag, 21. November 2022 

 

Datum  Ort  Anlass 

17.11.2022  Rathausfoyer  Blutspender‐ und Sportlerehrung 

 

 

Rede zur Blutspender‐ und Sportlerehrung 
 

Liebe Blutspenderinnen und Blutspender, 

liebe Sportlerinnen und Sportler, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

ich  darf  Sie  auch  in  diesem  Jahr  wieder  ganz  herzlich  zur  heutigen  Blutspender‐  und 

Sportlerehrung hier im Rathausfoyer der Gemeinde Kressbronn am Bodensee begrüßen. Ich 

freue mich  sehr,  dass  Sie  unserer  Einladung  gefolgt  sind. Wie  in  jedem  Jahr  ehren  wir 

Blutspender und Sportler gemeinsam. Wir beginnen mit der Blutspenderehrung: 

 

I. Blutspenderehrung 

Einleitend möchte  ich  die  Gelegenheit  nutzen  und mich  bei  allen  Blutspenderinnen  und 

Blutspendern  bedanken.  „Blutspenden  rettet  Leben“  –  dieser  bekannte  Slogan  hat  seine 

Berechtigung. Blut kann auch in der heutigen technisch fortschrittlichen und modernen Zeit 

noch nicht künstlich hergestellt werden, deshalb ist unser Gesundheitssystem darauf dringend 

angewiesen.  Sie  tun  also  etwas  wirklich  Gutes,  wenn  Sie  an  den  regelmäßigen 

Blutspendeaktionen  teilnehmen.  Heute  ehren  wir  diejenigen  Blutspenderinnen  und 

Blutspender, die sich durch eine Vielzahl an Blutspenden hervorgetan haben. Sie alle tragen 

damit zur Volksgesundheit bei und  leisten einen wichtigen Beitrag  für die Gesellschaft und 

unsere Gemeinde. Ganz herzlichen Dank dafür.  

Die  Blutspendeaktionen  in  Kressbronn  a.  B. werden  durch  den Ortsverein  des Deutschen 

Roten  Kreuzes  organsiert.  Der  Kressbronner  Ortsverein  des  DRK  engagiert  sich  in  vielen 

Bereichen. Sinn und Zweck des Vereins ist es, die Kressbronner Bevölkerung zu schützen und 

zur Gesundheitsvorsorge beizutragen. Ohne das DRK Kressbronn stünde die Gemeinde in der 

Gesundheitsvorsorge heute nicht gut da. Ich bin dem DRK Kressbronn e. V. deshalb für seine 

Leistungen  und  sein  Engagement  für  die  Gemeinde  sehr  dankbar.  Auch  bei  den 

Blutspendeaktionen  stehen  immer wieder  viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer  zur 

Verfügung und sorgen für eine reibungslose Organisation. Ich möchte mich deshalb an dieser 

Stelle ganz herzlich beim DRK Kressbronn e. V. für die Durchführung der Blutspendeaktionen 

bedanken. Ich darf nun das Wort an den Vertreter des DRK Kressbronn e. V. übergeben. 

 

Wortübergabe an Jens Wartenberg, Vorsitzender DRK Ortsverein Kressbronn e. V. 

Anschließend Übergabe der einzelnen Urkunden.  
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Anzahl 

Blutspenden 

Anrede  Vorname  Name  

10  Frau   Marion   Bollinger  

10  Herrn   Markus   Fakler 

10  Frau   Sarah  Frommlett 

10  Frau   Carmen   Kathan  

10  Frau   Eva   Kugel  

10  Herrn   Lukas   Trautwein 

10  Herrn   Gerd   Kuhfahl 

25  Herrn  Christian   Kutsch 

25  Herrn  Michael   Leuthold 

50  Herrn   Klaus   Dillmann  

50  Frau   Heike   Popp  

75  Herrn   Andre   Abdessemed 

75  Herrn   Wolfgang   Heimpel  

 

II. Sportlerehrung 

Der zweite Teil des heutigen Abends steht ganz im Zeichen des Sports. In jedem Jahr zeichnen 

wir erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler aus, die  sich durch  ihre  sportlichen Leistungen 

verdient und damit die Gemeinde stolz gemacht haben. Wer bei Wettkämpfen und Turnieren 

für einen Kressbronner Verein antritt, der vertritt unsere Gemeinde nach außen. Sportliche 

Erfolge  für  einen  Kressbronner  Verein,  sind  auch  sportliche  Erfolge  für  die  Gemeinde 

Kressbronn a. B. Wir sind auf jeden einzelnen Sportler stolz, dies gilt auch für diejenigen, die 

vielleicht nicht so erfolgreich gewesen sind. Denjenigen sage ich: „Kopf hoch!“ und viel Erfolg 

beim nächsten Mal. Bitte gebt aber nicht auf, sondern trainiert weiter und versucht es wieder. 

„Dabei sein ist alles“, heißt es bekanntlich ja. Mein Dank gilt also allen, die für die Gemeinde 

an sportlichen Wettkämpfen teilgenommen haben.  

In  diesen  Dank möchte  ich  aber  auch  die  Turn‐  und  Sportvereine  in  unserer  Gemeinde 

einschließen. Sie alle leisten wertvolle Arbeit für den Sport und unser Gemeinwesen. Wir als 

Gemeinde sind uns deshalb sicher, dass unsere Unterstützung durch Zurverfügungstellung von 

Sportstätten und  auch  finanzielle  Förderungen  gut  angelegt  sind. Vor  allem wird  von den 

Vereinen gute  Jugendarbeit geleistet, das  ist nicht  selbstverständlich. Ein Schüler  ist dabei 
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meistens nur so gut wie sein Lehrer. Deshalb gilt auch allen Übungsleitern und Trainern ein 

herzliches Dankeschön für ihre Geduld und ihr Engagement für Jugend und Gemeinde. Ich darf 

nun einige erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler aus unterschiedlichen Sportarten ehren:  

 

1. Disziplin Karate: Niklas Weber 

Lieber  Niklas, mit  deinen  neun  Jahren  bist  Du  heute  Abend  der  jüngste  Sportler.  Umso 

beeindruckender ist es, dass Du in diesem Alter schon so großartige Erfolge im Karate erzielen 

konntest.  

Niklas sportliche Karriere startete Anfang 2018, mit fünf Jahren, in der Kampfsportakademie 

Sidekick  in  Langenargen  unter  dem  Trainerteam Andreas  und Roxy  Krug.  Schnell  hat  sich 

abgezeichnet, dass in ihm ein wahres Karate‐Talent schlummert. Bereits im Jahr 2021 ist Niklas 

bei seinem ersten Wettkampf angetreten und hat auch gleich  in seiner Altersklasse den 1. 

Platz  erreicht. Dank  der Unterstützung  seines  Trainer‐Teams,  seiner  Eltern  und  vor  allem 

seines wahnsinnigen Ehrgeizes, hat er es in diesem Jahr bei den Deutschen Meisterschaften 

in Ebern wieder aufs Treppchen geschafft. Diesmal zweimal auf den 2. Platz.  

Niklas, die Leistungen, die Du abgeliefert hast, sind sensationell. Durch gutes Training,  jede 

Menge Spaß und einer großen Portion Energie, wächst Du  immer wieder über Dich hinaus. 

Wir gratulieren Dir und hoffen auch in den kommenden Jahren viel von Dir zu hören.  
 

2. Disziplin Leichtathletik: Ferdinand Linhart 

Die  Kressbronner  Leichtathletik‐Jugend  hat mit  Ferdinand  Linhart  auch  in  diesem  Jahr  im 

wahrsten Sinne des Wortes ordentlich Gas gegeben und tolle Erfolge gefeiert. Die diesjährige 

Hallensaison  hat  für  Ferdinand  Linhart  schon  erfolgreich  begonnen.  Bei  den 

Württembergischen Hallenmeisterschaften hat  er  im Weitsprung den  3. Platz  erreicht.  Zu 

Beginn  der Wettkampfsaison  auf  der  Bahn Anfang April,  hat  er  dann  leider  einen  harten 

Rückschlag einstecken müssen. Ein Riss  in der Lunge hat  ihn für einige Wochen  lahmgelegt 

und er konnte anschließend auch nur mit geringer  Intensität wieder  ins gewohnte Training 

einsteigen.  Ein  Glück,  dass  die  Württembergischen  Einzelmeisterschaften  erst  Ende  Juli 

stattgefunden haben und er somit trotz Trainingsrückstand wieder an den Start gehen konnte. 

Erfolgreich war er allemal. Schon zu Beginn der Meisterschaften hat Ferdinand im Weitsprung 

mit 6,01 m die 6‐Meter Marke knacken können. Seine Konkurrenten kamen ihm zwar nahe, 

aber keiner schaffte es ihn zu übertrumpfen. Beim vorletzten Versuch hat er sich dann sogar 

noch  steigern  können  und  ist  6,06 m  gesprungen,  was  ihn  dann mit  dem  1.  Platz  zum 

Württembergischen Meister im Weitsprung gemacht hat.  

Lieber Ferdinand, trotz des harten Rückschlages, hast du Dich nicht bremsen lassen. Deine 

Erfolge sprechen für sich. Ich bin mir sicher, dass wir noch einiges von Dir hören werden. Du 

hast viel erreicht, worauf du sehr stolz sein kannst und dafür gratuliere ich Dir jetzt ganz 

herzlich.   

 

3. Disziplin Reiten 

a) Lisa Nestle 

Jetzt  komme  ich  zu  einer  Sportart,  die  ich  bisher  noch  nie  bei  einer  Sportlerehrung 

auszeichnen durfte: dem Reitsport. Umso mehr freut es mich, heute gleich drei Reiterinnen 



4 

 

des Pferdsportvereins Kressbronn e. V. begrüßen  zu dürfen. Beginnen möchte  ich mit Lisa 

Nestle.  

Vor  gut  einem  Jahr  wurde  der  Quater  Horse  Wallach  „Remy“  von  Lisa  Nestles  Familie 

übernommen. Die Beiden fanden schnell zusammen und so konnte Lisa mit ihrem geliebten 

„Remy“  schnell  Erfolge  auf  den  großen  EWU‐Turniern  feiern.  Bei  der  Baden‐

Württembergischen  Landesmeisterschaft  konnte  das  Dream‐Team  den  2.  Platz  in  der 

Geschicklichkeits‐Disziplin „Trail“ der Leistungsklasse 3 gewinnen. Hier muss betont werden: 

Als einzige jugendliche Teilnehmerin gegen viele erwachsene Reiterinnen und Reiter. Bei der 

Landesmeisterschaft in der Leistungsklasse 3B holte sie den Titel „Allround Champion“ nach 

Hause.  Durch  die  gesammelten  Punkte  konnte  sich  Lisa  sogar  in  die  nächsthöhere 

Leistungsklasse, die LK2B reiten.  

Liebe Lisa, große Klasse, was Du mit Deinem Pferd Remy  in diesem Jahr geleistet hast. Wir 

gratulieren Dir ganz herzlich zu deinen sportlichen Erfolgen. 

 

b) Sophia Grassel 

Wir bleiben beim Reitsport und machen mit Dir, Sophia, weiter:  

Die EuroPaint 2021 hätte  für Sophia Grassel und  ihre Reitbeteiligung „Jenna“ nicht besser 

laufen können. Die beiden gewannen den Titel Vize‐Europameister  in der Disziplin „Novice 

Amateur Hunter under Saddle“. Genauso erfolgreich fing dann auch die Saison 2022 an. Viele 

kleinere und größere Turniere haben die beiden bestritten und einige Prüfungen gewonnen. 

In  der  „Showmanship  at  Halter“,  eine  ihrer  Lieblingsdisziplinen,  war  das  Team  in  ihrer 

Leistungsklasse sowohl beim Verband APHA als auch bei der EWU immer ganz vorne mit dabei. 

Bei der German Paint, der internationalen Deutschen Meisterschaft der Paint Horses, wurden 

die beiden für ihr Training mit dem Vize‐Meistertitel und der Silbermedaille belohnt. Doch das 

Saisonziel  war  die  Europameisterschaft  der  Paints  in  Kreuth.  Die  beiden  übertrafen  alle 

Erwartungen  in  ihrer  Paradedisziplin  „Junior Amateur Hunter  under  saddle“  und  konnten 

diese Klasse mit sehr starker Konkurrenz für sich entscheiden. Somit dürfen die beiden sich 

nun European Champion in „Amateur junior Hunter under Saddle“ nennen.  

Liebe  Sophia,  Eure  sportlichen  Erfolge  sprechen  für  sich. Wir  gratulieren Dir  herzlich  und 

hoffen auch in Zukunft noch viel von Dir zu hören.  

 

c) Alina Kahle 

Aller guten Dinge sind Drei. Somit kommen wir zur letzten Reiterin dieses Abends: Alina Kahle. 

Auf der Suche nach einer neuen Herausforderung und durch glückliche Zufälle kreuzten sich 

die Wege von „Carlo“ und Alina Kahle. Es war Liebe auf den ersten Ritt und so konnte Alina 

Kahle den dato dreijährigen Wallach im Herbst 2021 ihr Eigen nennen. Komplett eigenständig 

trainierten die Beiden über den Winter und konnten direkt super in die Saison 2022 starten. 

Neben dem Titel „Bestes bayerisches Jungpferd vierjährig“ konnten sie noch weitere Siege bei 

der Bayerischen Meisterschaft feiern. Auch die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft 

der EWU hatten die beiden schnell  in der Tasche. Neben  ihrem „Carlo“, durfte Alina Kahle 

auch noch „Smart View Sue“ auf der Bayerischen Meisterschaft vorstellen. Mit ihr gewann sie 

die Silbermedaille im „Trail der Jungpferde fünfjährig“, den Vizemeister im „Junior‐Trail“ sowie 

die Bronzemedaille  in der „Jungpferde Basis“. Somit konnten sich Pferde und Reiterin über 
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insgesamt  einen  Bayerischen  Meistertitel,  vier  Bayerische  Vizemeister‐Titel  und  eine 

Bronzemedaille freuen.  

Ich als Reit‐Laie musste mich erstmal durch all Begrifflichkeiten des Reitsportes kämpfen, aber 

schnell wurde mir klar, diese Erfolge haben mit viel Arbeit und Ehrgeiz zu tun. Was hier erreicht 

wurde, ist klasse und verdient einen großen Applaus. Herzlichen Glückwunsch.  

 

4. Disziplin Schützen  

Wie jedes Jahr darf ich auch heute Abend wieder die Sportler der Schützengilde Kressbronn 

1735 e. V. begrüßen. Beginnen möchte ich mit Gabriele Hofmeister.  

 

a) Gabriele Hofmeister  

Seit 2014 ist sie erfolgreiche Sportschützin in Kressbronn a. B. und seit Jahren ein Teil dieser 

Sportlerehrung.  2022  hat  sie  es  bei  den  Landesmeisterschaften  in  vier  verschiedenen 

Kategorien  auf  den  höchsten  Punkt  des  Treppchens  geschafft.  Auch  bei  den  Deutschen 

Meisterschaften war Gabi Hofmeister  sehr  erfolgreich.  In den Disziplinen  „25 m Präzision 

Revolver  bis  Kaliber  38“,  „Speed  Freie  Klasse  Revolver  Kleinkaliber“,  „Speed  Pistole 

Standardkaliber“ und  „Speed  Freie Klasse Pistole Kleinkaliber“ hat  sie  jeweils den 1. Platz 

erreicht. 

Liebe  Frau Hofmeister, wir  gratulieren  Ihnen  zu  Ihrem  Erfolg  und wünsche  Ihnen  für  das 

nächste Jahr alles Gute. 

 

b) Heike Stock 

Wir bleiben bei den Schützen der Schützengilde und machen bei Heike Stock weiter. Heike 

Stock  ist nun auch  schon  Stammgast unserer Ehrung und hat auch  in diesem  Jahr wieder 

Erfolge vorzuweisen. Bei der  Landesmeisterschaft BDS 2022 hat  sie  in der Disziplin  „50 m 

Kleinkalibergewehr Zielfernrohr“ einen grandiosen 3. Platz erreicht.  

Wir gratulieren Heike Stock ganz herzlich und wünschen für das kommende Jahr alles Gute.  

 

c) Marin Parkov 

Die Parkov‐Geschwister sind schon fast nicht mehr von unserer Sportlerehrung wegzudenken 

und haben auch  in diesem  Jahr wieder erfolgreich geschossen. Marin Parkov  ist  seit 2001 

Mitglied der Schützengilde Kressbronn 1735 e. V. Bei der Landesmeisterschaft 2022 hat er es 

in drei verschiedenen Kategorien zweimal auf Platz 1 sowie einmal auf Platz 2 geschafft.  Bei 

der Deutschen Meisterschaft konnte Herr Parkov in der Kategorie „25 m Kombi Pistole bis 9 

mm“ den höchsten Platz des Treppchens erklimmen und Gold mit nach Hause nehmen. 

Herr Parkov, wir gratulieren Ihnen zu Ihrem Erfolg und wünsche Ihnen für das nächste Jahr 

alles Gute. 

 

d) Dimitre Parkov 

Sein  Bruder  Herr  Dimitre  Parkov  ist  ebenfalls  seit  2001  Mitglied  bei  der  Schützengilde 

Kressbronn 1735 e. V. Er ist Schütze im Kurzwaffenbereich und nimmt regelmäßig an diversen 

Wettbewerben,  bis  hin  zur Deutschen Meisterschaft,  teil. Und  das  äußerst  erfolgreich.  In 

diesem Jahr hat Dimitre Parkov wie sein Bruder auf dem Podest Platz genommen und in den 

Kombinationen „Präzision Pistole bis Kaliber 9 mm“ und „Freie Klasse Pistole Kaliber 32 S&W 
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long“ jeweils einen grandiosen 1. Platz erreicht.  Bei der Deutschen Meisterschaft hat es in der 

Kategorie „25 m Präzision Freie Klasse Kaliber 32 S&W long“ ebenfalls für den 1. Platz gereicht.  

Ich gratuliere  Ihnen ganz herzlich  zu  Ihren  sportlichen Erfolgen und  freue mich  schon, Sie 

nächstes Jahr hier wieder zu sehen.  

 

e) David Patzelt 

Kommen wir nun  zum  letzten  Schützen dieses Abends. David Patzelt.  Für mich ein neues 

Gesicht  unter  den  Sportlern  der  Schützengilde,  daher  freue  ich mich  sehr,  Sie  heute  hier 

begrüßen zu dürfen. David Patzelt konnte im letzten Jahr zweimal das Treppchen erklimmen. 

Bei  den  Landesmeisterschaften  2022  hat  es  in  den  Kombinationen  „25  m  Präzision 

Dienstsportpistole“ sowie „Speed Selbstladeflinte“ für Platz 1 und 2 gereicht.  

Lieber Herr Patzelt, Herzlichen Glückwunsch zu Ihren sportlichen Erfolgen. Ich wünsche Ihnen 

für Ihre Zukunft alles Gute.   

 

5. Disziplin Volleyball  

Die  Kressbronner‐Volleyballer  sind  in  diesem  Jahr  auch wieder  vertreten. Das  freut mich 

wirklich sehr.  

 

a) Mixed Team 

Beginnen  möchte  ich  mit  dem  Mixed‐Team.  Dieses  setzt  sich  aus  folgenden  Spielern 

zusammen:  Wiebke Heimpel, Eva Kling, Holger Bär, Thomas Fuchs, Martin Stahl, Kai Wauthier 

und Stephan Werdehausen. Das Mixed Team hat ein turbulentes, aber auch erfolgreiches Jahr 

hinter  sich.  Die  normale  Spielrunde  in  der  letzten  Wintersaison  musste  coronabedingt 

abgesagt  werden.  Im  Sommer  hat  deshalb  der  Volleyball‐Landesverband‐Württemberg 

entschieden, die ausgefallene Hallenrunde im Freien auf Beachvolleyballfeldern nachzuholen. 

Mit wahnsinnigem Ehrgeiz und Kampfgeist konnte das Team dann in Ulm auf den höchsten 

Punkt  des  Treppchens  steigen  und  den Württembergischen Meistertitel mit  nach  Hause 

nehmen.  

Wir gratulieren dem Mixed‐Team für diese tollen sportlichen Erfolge. Sich Württembergischer 

Meister nennen zu dürfen, kann sich sehen lassen. Weiter so und für das kommende Jahr alles 

Gute.  

  

b) Senioren Herren 

Weiter geht´s mit der Senioren‐Mannschaft. Sie setzt sich aus folgenden Spielern zusammen: 

Holger  Bär,  Thomas  Fuchs, Wolfgang  Kaiser, Wolfram Mendler,  Jan  Raape, Martin  Stahl, 

Volker  Stoll  und  Stephan  Werdehausen.  In  den  Altersklassen  Ü47  und  Ü53  war  die 

Spielerdecke vor Saisonstart etwas dünn. Daher hat man sich vorab beim TV Kressbronn e. V. 

entschieden, eine Spielgemeinschaft mit der TG Geislingen zu gründen. Das Ziel war hier, sich 

wenigstens  in  einer  der  beiden  Altersklassen  für  die  Deutschen  Meisterschaften  zu 

qualifizieren. Unerwartet konnten dann doch beiden Mannschaften als Vertreter aus Baden‐

Württemberg  an  der  Deutschen Meisterschaft  teilnehmen.  Getreu  dem Motto:  „So  jung 

kommen wir nicht mehr zusammen und wir sind volleyball‐verrückt genug, um uns das noch 

anzutun“ ging es  im Mai 2022 für die Ü53‐Mannschaft dann nach Rostock. Einfach war das 

Turnier nicht immer, doch durch kämpferischen Einsatz und spektakuläre Aktionen wurde der 
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TV Kressbronn dann am Ende Deutscher Vizemeister. Am zweiten Wochenende stand die Ü47‐

Meisterschaft  in Cottbus  auf dem Plan. Mit  einem  tollen Mannschaftsspirit und  flexiblem 

Kader konnte man auch hier den Weg ins Finale finden.  Der Finalgegner war der SV Energie 

Cottbus, gegen den man sich allerdings mit 2:0 geschlagen geben musste. Die Senioren vom 

TV Kressbronn waren trotzdem mehr als zufrieden und konnten die 2. Silbermedaille mit nach 

Hause nehmen. 

Ich freue mich, dass dieses Team noch „volleyball‐verrückt“ genug ist, um im Namen des TV 

Kressbronn  e.  V.  solch  tolle  Erfolge  zu  erzielen.  Herzlichen  Glückwunsch  und  für  das 

kommende Jahr alles Gute.  

 

6. Disziplin Turnen: Dieter Hirlinger 

Zum Schluss möchte  ich unser sogenanntes Turner‐Urgestein herzlich begrüßen. Es vergeht 

kein Jahr an dem Dieter „Didi“ Hirlinger nicht hier auf dieser Veranstaltung für seine Erfolge 

geehrt  wird.  Dieter  Hirlinger  ist  seit  Jahrzehnten  Turner  mit  Leib  und  Seele  und  diese 

Begeisterung gibt er auch an die Jugend des TV Kressbronn e. V. weiter. Noch immer trainiert 

er die Jungs und selbst, wenn da mal was nicht klappt, der Spaß und die Freude am Training 

stehen  immer  an  erster  Stelle.  Ändern wird  sich  glaub  nicht,  dass  zu  seinen  besonderen 

Spezialitäten das Handstandstehen oder die Riesenfelgen am Hochreck gehören.  Auch in den 

letzten Jahren hat Dieter Hirlinger wieder einiges erreicht. Bei den Deutschen Kunstturn‐ und 

Seniorenmeisterschaften in Bühl und Leipzig hat er einen souveränen 2. Platz sowie 4. Platz 

erturnt.   

Didi, was soll ich sagen: Es ist mir wie jedes Jahr eine Freude Dich hier zu sehen und natürlich 

gratuliere  ich  Dir wieder  ganz  herzlich  zu  den  sensationellen  Leistungen.  Das muss man 

erstmal schaffen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


